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ESRS: Wesentlichkeitsanalyse
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Was bedeutet Wesentlichkeit in der 
Nachhaltigkeitsberichterstattung?



Antwortmöglichkeiten:

1. Tätigkeit des Unternehmens hat wesentliche Auswirkungen auf Umwelt und 
Gesellschaft

2. Umwelt- und Gesellschaftsveränderungen haben wesentliche Auswirkungen auf die 
Unternehmenszukunft

3. Doppelte Wesentlichkeit und damit sowohl als auch
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Veröffentlichung im Amtsblatt der EU im Dezember 2023

Recap: „Set 1“ der European Sustainability Reporting Standards (ESRS)

Übergreifend

Umwelt

Sozial

Governance 

ESRS 1 
Allgemeine Grundsätze

ESRS 2
Allgemeine Angaben

ESRS E1 
Klimawandel

ESRS E2 
Umweltver-
schmutzung

ESRS E3
Wasser- und 
Meeresressourcen

ESRS E4 
Biodiversität und 
Ökosysteme

ESRS E5
Ressourcennutzung 
und Kreislaufwirtschaft

ESRS S1
Eigene Belegschaft

ESRS S2 
Beschäftigte in der 
Wertschöpfungskette

ESRS S3 
Betroffenes 
Gemeinwesen

ESRS S4
Verbraucher und 
Endnutzer

ESRS G1
Geschäftsgebaren

Sektorstandards (in der Entwicklung) Unternehmensspezifische Angaben

Themen-
spezifisch

EFRAG Implementation Guidance EFRAG Q&As
IDW RS FAB 100

(IDW-Moduverlautbarung ESRS)
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Die Wesentlichkeitsanalyse hinsichtlich Impact-Wesentlichkeit und finanzieller Wesentlichkeit bildet das Herzstück der ESRS

Das Konzept der „doppelten Wesentlichkeit“

Beispiel

Negativer Einfluss auf Umweltbelange, z.B. durch
Umweltverschmutzung und hohe THG-Emissionen

Verschärfte Regulierungsmaßnahmen („license to operate“) 
und/oder Reputationsrisiken

Impact- und finanzielle Wesentlichkeit
sind miteinander verknüpft

Impact-Wesentlichkeit

Tatsächliche oder potenzielle, 
positive oder negative Impacts auf 
Umwelt und Gesellschaft über den 
kurz-, mittel- und langfristigen
Zeithorizont

Finanzielle Wesentlichkeit

Risiken oder Chancen, die sich kurz-, 
mittel- oder langfristig auf die 
Finanzlage, Ertragslage, 
Zahlungsströme, Zugang zu 
Finanzmitteln oder Kapitalkosten 
des Unternehmens auswirken 
(können)

Startpunkt: Beurteilung der Impacts
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Vier Schritte im Einklang mit der EFRAG Implementation Guidance 1

Der Prozess der Wesentlichkeitsanalyse nach ESRS

Schritt A

Verstehen des Kontextes

1. Verstehen von Aktivitäten und 
Geschäftsbeziehungen

2. Verstehen der Wertschöpfungskette

3. Stakeholder identifizieren

Schritt B

Identifizierung tatsächlicher und potenzieller 
Impacts, Risks & Opportunities (IROs) in 
Verbindung mit Nachhaltigkeitsaspekten

4. Liste der Nachhaltigkeitsaspekte

5. Identifizierung der IROs

Schritt C

Bewertung und Festlegung der wesentlichen 
IROs in Verbindung mit 
Nachhaltigkeitsaspekten

6. Wesentlichkeit der Auswirkungen

7. Finanzielle Wesentlichkeit

8. Konsolidierung der Ergebnisse

Schritt D

Berichterstattung
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Wertschöpfungskette: Begrifflichkeiten

Schritt A: Verstehen des Kontextes

Wertschöpfungskette: Tätigkeiten, 
Ressourcen und Beziehungen, die das 
Unternehmen nutzt und auf die es 
angewiesen ist, um seine Produkte oder 
Dienstleistungen von der Konzeption
über die Lieferung und den Verbrauch bis 
zum Ende der Lebensdauer zu gestalten.

Akteure in der Wertschöpfungskette: 
Einzelpersonen oder Unternehmen in der 
vor- oder nachgelagerten 
Wertschöpfungskette.

Die Lieferkette eines Unternehmens, die Teil 
seiner Wertschöpfungskette ist, umfasst 
vorgelagerte Unternehmen, mit denen das 
Unternehmen eine direkte oder indirekte 
Geschäftsbeziehung unterhält.

Geschäftsbeziehungen: Die Beziehungen 
eines Unternehmens zu seinen 
Geschäftspartnern, zu Unternehmen in 
seiner Wertschöpfungskette und zu allen 
anderen Unternehmen, die in direktem 
Zusammenhang mit seinen 
Geschäftsaktivitäten, Produkten oder 
Dienstleistungen stehen. 

Vorgelagert, z.B. Lieferanten
(„upstream“)

Berichtendes Unternehmen
(„own operations“)

Nachgelagert, z.B. 
Vertriebspartner, Kunden

(„downstream“)
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Umgang mit Interessenträgern (Stakeholder)

Schritt A: Verstehen des Kontextes

Quelle: IDW RS FAB 100, Modul ESRS 1-M1.2

1

2

3

4

5

Die ESRS schreiben nicht vor, wie der Prozess zur Beteiligung der 
Interessenträger durchzuführen ist.

Es gibt weder eine Mindestanzahl an Interessenträgern, die einbezogen 
werden müssen, noch ein bestimmtes Format für die Einbeziehung.

Interviews, Fragebögen, Umfragen, externe Berichte und Informationen, die 
bereits im Rahmen der Due-Diligence-Prüfung zur Verfügung stehen, können 
gültige Methoden zur Einbindung sein.

Nutzung des bestehenden Dialogs mit Investoren und anderen Nutzern der 
Nachhaltigkeitserklärung.

Der Prozess der Einbeziehung von Interessenträgern kann die Identifizierung 
und Bewertung von wesentlichen Auswirkungen, Risiken und Chancen 
unterstützen.
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Hierarchie der Themen in den ESRS

Schritt B: Identifizierung tatsächlicher und potenzieller IROs

Beispiel

Thema Unterthema Unter-Unterthema

ESRS S1:

Eigene Belegschaft
Arbeitsbedingungen Sichere Beschäftigung
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Klassifizierung der Themen, Unterthemen und Unter-Unterthemen in ESRS 1.AR16

Schritt B: Identifizierung tatsächlicher und potenzieller IROs
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Was sind Auswirkungen, Risiken und Chancen (impacts, risks, opportunities – IRO)?

Schritt B: Identifizierung tatsächlicher und potenzieller IROs

Risiken und Chancen

Definition:

Risiken entsprechen nachhaltigkeitsbezogenen Risiken mit nega-

tiven finanziellen Auswirkungen aufgrund von Umwelt-, Sozial- oder 

Governance-Themen, die sich kurz-, mittel- oder langfristig negativ 

auf die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Unternehmens, 

den Cashflow, den Zugang zu Finanzmitteln oder die Kapitalkosten 

auswirken können. Chancen entsprechen den nachhaltigkeits-

bezogenen Chancen mit positiven finanziellen Auswirkungen. 

Beispiel:

Chance: Erweiterung der Umsatzbasis durch Zugang zu einem 

neuen Markt oder Entwicklung eines Wettbewerbsvorteils

Risiko: Nachteilige Auswirkungen auf die finanzielle Performance, 

wenn sich das Unternehmen aufgrund von Vorschriften oder 

Verbraucherdruck aus einer Geschäftstätigkeit zurückziehen muss

Auswirkungen

Definition:

Die Auswirkungen, die das Unternehmen aufgrund seiner 

Tätigkeiten oder Geschäftsbeziehungen auf die Umwelt und die 

Menschen hat oder haben könnte, einschließlich der Auswirkungen 

auf ihre Menschenrechte. Die Auswirkungen können tatsächlich 

oder potenziell, negativ oder positiv, kurz-, mittel- oder langfristig, 

beabsichtigt oder unbeabsichtigt sowie umkehrbar oder 

unumkehrbar sein. Die Auswirkungen geben den negativen oder 

positiven Beitrag des Unternehmens zur nachhaltigen Entwicklung 

an.

Beispiel:

Positiv: Unternehmen forstet Waldbestand auf

Negativ: Kinderarbeit beim Abbau seltener Erden 

Impact-Wesentlichkeit Finanzielle Wesentlichkeit
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Wesentliche Auswirkungen oder Risiken, die sich aus Maßnahmen zur Behandlung von Nachhaltigkeitsaspekten ergeben

Schritt B: Identifizierung tatsächlicher und potenzieller IROs

Beispiele

Maßnahmen zur Bewältigung 
bestimmter Auswirkungen oder Risiken

Andere Nachhaltigkeitsaspekte

Offenlegung von

• wesentlichen Auswirkungen oder Risiken und 
die Maßnahmen, die sie verursachen,

• getroffene Maßnahmen

Dekarbonisierung der Produktion
(z.B. Einstellung von Produkten)

Schwerpunkt auf dem Angebot von 
Elektrofahrzeugen

Eigene Belegschaft

Entlassungsabfindungen

Verlorene Vermögenswerte für die Produktion 
von Zulieferteilen für Diesel-/
Verbrennerfahrzeuge (stranded assets)

Wesentliche negative Auswirkungen

Wesentliches Risiko

Wesentliches Risiko
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Impact-Wesentlichkeit: Beurteilungskriterien

Schritt C: Bewertung und Festlegung der wesentlichen IROs

Bei potenziellen negativen Auswirkungen auf die Menschenrechte hat die Schwere der Auswirkung (Ausmaß, Umfang, Unabänderlichkeit) 
Vorrang vor der Wahrscheinlichkeit.

Negative Auswirkungen

Umfang

Wie verbreitet sind die negativen 

Auswirkungen?

Ausmaß

Wie schwerwiegend sind die 

negativen Auswirkungen?

Wahrscheinlichkeit 

(nur potenzielle Auswirkungen)

Unabänderlichkeit

ob und inwieweit negative Auswirkungen 

behoben werden können

Schwere-

grad

Umfang

Wie stark sind die positiven Auswirkungen?

Ausmaß

Wie vorteilhaft sind die positiven 

Auswirkungen?

Wahrscheinlichkeit

(nur potenzielle Auswirkungen)

Nutzen

Positive Auswirkungen

Jeder der drei Beurteilungskriterien kann dazu führen, dass ein Impact als schwer eingestuft wird.
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Bewertungen der Impact-Wesentlichkeit: Beispielhaftes Bewertungsschema

Schritt C: Bewertung und Festlegung der wesentlichen IROs

Bewertung Auslegung

5. Kritisch
Beschädigung 
oder kritische Verbesserungen 
für Menschen oder die Umwelt

4. Hoch
Hohe Schäden 
oder Verbesserungen für 
Menschen oder der Umwelt

3. Mäßig
Mäßige Schäden
oder Verbesserungen für 
Menschen oder der Umwelt

2. Niedrig
Kleine Schäden 
oder Verbesserungen für 
Menschen oder der Umwelt

1. Sehr 
niedrig

Sehr wenig Schaden
oder Verbesserung für Menschen 
oder die Umwelt

Bewertung Auslegung

5. Inter-
national

Umwelt- und/oder soziale 
Auswirkungen außerhalb des 
Landes, in dem der Betrieb 
stattfindet

4. National
Umwelt und/oder soziale 
Auswirkungen 
betreffen das gesamte Land

3. Lokal
Die ökologischen und/oder sozialen 
Auswirkungen sind auf eine Region 
beschränkt (Multisite)

2. Standort
Umwelt und/oder soziale
Auswirkungen sind auf einen
Standort beschränkt

1. Einzel

Die ökologischen und/oder sozialen
Auswirkungen sind sehr lokal
begrenzt (Einzelperson, Bereich
eines Standorts)

Bewertung Auslegung

5. Kritisch

Irreversible oder hochgradig 
irreparable Schäden, da der 
Ausgangszustand erst nach 20 
Jahren wiederhergestellt werden 
kann

4. Hoch

Hochgradig irreparabel, da die 
ursprünglichen Bedingungen erst 
nach 5 bis 20 Jahren 
wiederhergestellt werden können

3. Mäßig

Der ursprüngliche Zustand kann 
wiederhergestellt werden, allerdings 
unter Schwierigkeiten (nicht nur 
finanziell) und über einen Zeitraum 
von etwa 1 bis 5 Jahren

2. Niedrig

Der ursprüngliche Zustand kann 
innerhalb von 0 bis 1 Jahr mit oder 
ohne Schwierigkeiten 
wiederhergestellt werden.

1. Sehr niedrig
Der Ausgangszustand kann sofort 
wiederhergestellt werden

UmfangAusmaß Unabänderlichkeit
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Bewertungen der finanziellen Wesentlichkeit: Beispielhaftes Bewertungsschema

Schritt C: Bewertung und Festlegung der wesentlichen IROs

Bewertung Auslegung

4. Kritisch
Kritische Rentabilitätseinbußen, dauerhafter Reputationsverlust oder erhebliche Kapazitätseinbußen, die 
die Kontinuität stark beeinträchtigen

3. Hoch
Erhebliche Rentabilitätseinbußen, langfristige Reputationsverluste oder Kapazitätsverluste haben die 
Kontinuität erheblich beeinträchtigt

2. Mäßig
Mäßige Rentabilitäts-, Kapazitäts- oder Reputationsverluste, die das Erreichen der Ziele in gewissem Maße 
beeinträchtigen

1. Niedrig
Rentabilitäts-, Kapazitäts- oder Reputationsverlust fast gleich Null oder vernachlässigbar, Schaden 
behindert nicht das Erreichen der Ziele

Potenzielles Ausmaß
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Bewertungen der doppelten Wesentlichkeit: Beispiel

Schritt C: Bewertung und Festlegung der wesentlichen IROs

5. Kritisch

4. Hoch

3. Mäßig

2. Niedrig

1. Sehr niedrig

5. Inter-
national

4. National

3. Lokal

2. Standort

1. Einzel

5. Kritisch

4. Hoch

3. Mäßig

2. Niedrig

1. Sehr niedrig

Potenzielles
Ausmaß

4. Kritisch

3. Hoch

2. Mäßig

1. Niedrig

Finanzielle Wesentlichkeit

Zugehöriges (finanzielles) RisikoImpact: Kontaminiertes Wasser durch Produktion

Ausmaß Umfang Unabänderlich-
keit

Impact-Wesentlichkeit



Deloitte 2024 17

Flowchart zur Ermittlung der berichtspflichtigen Angaben bzw. Datenpunkte – ESRS 1.Anlage E

Schritt D: Berichterstattung

Wesentlichkeitsanalyse

Wesentliches Thema Unwesentliches Thema

Auf alle Angabepflichten des 
thematischen ESRS kann 
verzichtet werden

ESRS E1: Es muss eine detaillier-
te Erklärung gegeben werden, 
warum Klimawandel nicht 
wesentlich ist

Andere thematische ESRS –
eine kurze Erläuterung bei 
Unwesentlichkeit kann erfolgen

Festgelegte Strategien, 
ergriffene Maßnahmen oder 

gesetzte Ziele

Ja Nein

Ist der individuelle Datenpunkt 
wesentlich

Ja Nein

Metriken

Nein

Ja

Ist die Angabepflicht 
wesentlich?

Datenpunkte aus dem 
thematischen ESRS 
müssen zusammen mit 
den relevanten 
Mindestangaben des 
ESRS 2 offengelegt 
werden

Tatsache muss 
offengelegt werden; es 
kann ein Zeitrahmen 
angegeben werden, in 
dem S, M, Z eingeführt 
werden sollen

Die für den 
Datenpunkt 
erforderlichen 
Informationen 
sind offenzu-
legen

Die für den 
Datenpunkt 
erforderlichen 
Informationen 
können ausge-
lassen werden

Angabepflicht 
bzw. damit 
verbundene 
Daten müssen 
nicht offengelegt 
werden
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Welchen der themenspezifischen ESRS werden die meisten
DAX-Unternehmen als wesentlich identifizieren?

ESRS E1 ESRS E2 ESRS E3 ESRS E4 ESRS E5

ESRS S1 ESRS S2 ESRS S3 ESRS S4

ESRS G1
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ht-DAX40-Stand_der_Wesentlichkeitsanalyse.pdf
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